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Beschlussvorlage 

 

 

zur Behandlung im: Gemeinderat 

  

Vorberatung im: Ausschuss für Soziales, Bildung, Jugend und Sport 

  

  

 

Betreff: Carlo-Schmid-Gymnasium Tübingen –  

Antrag auf Schulversuch zur Einrichtung eines bilingualen Zuges 

  

Bezug: 148/2007, 331/2007 

Anlagen: 1 Bezeichnung: Antrag und Konzeption des Carlo-Schmid-Gymnasiums 

 

 

Beschlussantrag:  

 

Dem Antrag auf einen Schulversuch zur Einrichtung eines BiliPlus-Zuges am Carlo-Schmid-Gymnasium 

wird zugestimmt.  

 

 

Finanzielle Auswirkungen HH-Stelle: Jahr: 2012 Folgejahre.: 

Verwaltungshaushalt: 

Schulbudget  

Carlo-Schmid-Gymnasium 

1.2350.5220.000  

1.2350.5920.000 

1.2350.6580.000 

3.500 € 3.500 € 

Summe  3.500 € 3.500 € 

 

 

Ziel:  

 

• Verbesserung des Bildungsangebotes an Tübinger Schulen 

• Erweiterung des Anschluss-Konzeptes an den bilingualen Zug der Hügelschule 
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Begründung:  

 

1. Anlass 

 

Mit Vorlage 331/2007 wurde die Einführung eines bilingualen Zuges am Carlo-Schmid-

Gymnasium ab den Schuljahr 2008/2009 beschlossen. Begonnen wurde mit einem verstärk-

ten Englischunterricht. Die Schule beantragt nun zum Schuljahr 2012/2013 das bilinguale 

Angebot zu einem BiliPlus-Zug zu erweitern. In diesem Zug sollen beginnend mit Klasse 5 ab 

dem Schuljahr 2012/2013 die Fächer Biologie und Naturphänomene auf Englisch unterrichtet 

werden. Der Antrag muss bis zum 01. November bei der Schulverwaltung gestellt werden, 

eine Zustimmung des Schulträgers ist nach § 22 des Schulgesetzes erforderlich. 

 

2. Sachstand 

 

Der bilinguale Unterricht ist an allgemein bildenden Gymnasien in Baden-Württemberg seit 

über dreißig Jahren etabliert. Er dient zur Vorbereitung auf eine zunehmend globalisierte 

Welt, in der die Kommunikation in der englischen Sprache in allen Wissens- und Könnensbe-

reichen allgegenwärtig ist. Seit dem Schuljahr 2008/2009 gibt es auch am Carlo-Schmid-

Gymnasium einen bilingualen Zug. Durch den Schulversuch „Einrichtung einer bilingualen 

Klasse“ an der benachbarten Grundschule an der Hügelstraße sowie dem der Grundschule 

vorausgehenden ebenfalls bilingualen Kinderhaus Französische Allee (ebenfalls in räumlicher 

Nähe) ist es nun unverzichtbar, dass bilinguale Angebot in Tübingen den veränderten Gege-

benheiten anzupassen und kontinuierlich fortzuführen.  

 

Die erste bilinguale Grundschulklasse verlässt die Hügelschule zum Schuljahresende 2012. 

Deshalb soll am Carlo-Schmid-Gymnasium ein neuer bilingualer Zug eingerichtet werden, der 

das bisherige Konzept ergänzt. Schon bei der Genehmigung des Schulversuchs an der 

Grundschule an der Hügelstraße 2007 verlangte das Kultusministerium, dass sich die Hügel-

schule um Anschlussmöglichkeiten für die Schüler der bilingualen Klasse bemühen solle. Der 

zentrale Unterschied zum traditionellen bilingualen Zug liegt darin, dass bereits ab Klasse 5 

zwei Sachfächer auf Englisch unterrichtet werden. Der BiliPlus-Zug wird entsprechend dem 

Gesamtkonzept „bilinguales lernen“ in ein Regionales Zentrum eingebettet, zu dem neben 

dem Carlo-Schmid-Gymnasium das Seminar für Didaktik und Lehrerbildung Tübingen sowie 

die Hügelschule gehören.  

 

Nach der Einrichtung der bilingualen Klasse an der nahe gelegenen Hügelschule erwartet das 

Carlo-Schmid Gymnasium zum Schuljahr 2012/13 erstmals zumindest eine größere Gruppe 

der 23 bilingual vorgeprägten Schülerinnen und Schüler der Abschlussklasse, von denen ein 

Teil auch das bilinguale Kinderhaus Französische Allee besucht hat. Im Sinne einer „durch-

gehenden bilingualen Bildungsbiografie“ ist es daher nötig, diesen Schülern schon ab Klasse 

5 ein, besser zwei Sachfächer auf Englisch anzubieten, um eine Minderung ihrer Sprachkom-

petenz und ihrer Lernmotivation zu vermeiden. 

 

Ziel des neuen Konzeptes ist es den Schülerinnen und Schülern der Hügelschule eine Weiter-

führung ihrer bilingualen Biografie zu ermöglichen, aber auch den Schülerinnen und Schülern 

aus anderen Grundschulen die Chance zu geben, eine weit über das bisher erreichte Maß  

hinausgehende Sprachkompetenz zu erwerben.  

 

Das ausführliche Konzept des Carlo-Schmid-Gymnasiums ist in Anlage 1 beigefügt.  
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Die Schulkonferenz berät das vorliegende Konzept am 06.10.2011. Die Entscheidung der 

Schulkonferenz wird dem Ausschuss für Soziales, Bildung, Jugend und Sport in seiner Sit-

zung am 13.10.2011 mündlich mitgeteilt werden.  

 

3. Vorschlag der Verwaltung 

 

Siehe Beschlussantrag   

 

4. Lösungsvarianten 

 

Der Erweiterung des bilingualen Zuges am Carlo-Schmid-Gymnasium wird nicht zugestimmt, 

Dies würde bedeuten, dass die Schülerinnen und Schüler aus der Grundschule Hügelschule 

kein adäquates Anschlusskonzept an einer weiterführenden Schule haben.  

 

5. Finanzielle Auswirkungen 

 

Die Schule benötigt für die Erweiterung des Angebotes einen Betrag in Höhe von 3.500 Euro 

für Lernmittel und gezielte Fortbildungsmaßnahmen jährlich ab dem Jahr 2012. Diesen be-

trag hat auch die Grundschule Hügelschule für ihren bilingualen Zug zur Verfügung. Die 

Verwaltung wird den Betrag ab dem Jahr 2012 in das Schulbudget des Carlo-Schmid-

Gymnasiums (Unterabschnitt 2350, Gruppierungen 5220, 5920 und 6580) zusätzlich auf-

nehmen. 

 

6. Anlagen 

Anlage 1: Antrag und Konzeption des Carlo-Schmid-Gymnasiums 






















